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Ella Seidel hat 2025 die 
Top-100 der WTA-Welt-
rangliste geknackt und 
überwintert auf Platz 86. 
Die 20-jährige Hambur-
gerin, die seit zwei Jah-
ren bei Lars Uebel an der 
TennisBase Oberhaching 
trainiert, feierte zudem 
ihr Debüt in DTB-Natio-
nalteam beim Billie Jean 
King Cup in Ismaning. 
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Danke 
für 2025!

Der Rückblick auf das Geschäftsjahr 2025 des Bayerischen 
Tennis-Verbandes fällt rundum positiv aus. Erneutes Mit- 
gliederwachstum in den Vereinen, Rekordteilnahme in der 
Winterrunde, deutlicher Ausbau der Padel-Infrastruktur –  
um nur einige Erfolgsfaktoren zu nennen. Welche Themen 
und Projekte den BTV 2025 besonders beschäftigt haben,  
entnehmen Sie diesem Geschäftsbericht.

Die erfreuliche Entwicklung wäre nicht möglich, ohne das  
leidenschaftliche Engagement der ehren- und hauptamt- 
lichen Mitarbeiter und Funktionäre des Verbandes. Aber es 
gibt noch viele weitere Personenkreise, die sich um die posi-
tive Entwicklung der bayerischen Tennislandschaft verdient 
gemacht haben: Die unzähligen Funktionäre in den Vereinen, 
die viele Stunden ihrer Freizeit opfern; die Club- und BTV-
Partnertrainer, die sich um die Spielfähigkeit besonders der 
jungen Talente kümmern; die Spielerinnen und Spieler aller 
Altersklassen und Ambitionen, die am Wettspielbetrieb und 
am Turniertennis teilnehmen; die Eltern, die Kilometer zu 
Mannschaftsspielen und Turnieren ihrer Kinder abspulen  
und die Kids zum Training bringen; die Schiedsrichter, die  
auf Turnieren und in hochklassigen Ligen im Einsatz sind. 

Ihnen allen sage ich, auch im Namen des gesamten BTV- 
Präsidiums: »Herzlichen Dank – ohne Sie wäre das Alles  
nicht möglich!«

Ich wünsche Ihnen viele spannende Einblicke bei  
der Lektüre des BTV-Geschäftsberichts 2025,

Ihr

Helmut Schmidbauer
Präsident des Bayerischen Tennis-Verbandes e.V.
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Die Entwicklung der Mitgliederzahlen in den  
bayerischen Tennisvereinen ist weiterhin positiv. 
Schon zum fünften Mal in Folge verzeichnet der 
BTV ein signifikantes Wachstum, bei der Erhebung 
2025 wurden 340.105 Mitglieder gezählt, genau 
243.032 Erwachsene und 97.973 Jugendliche.  
Das sind etwa 2,1 Prozent mehr als 2024. Damit 
liegt der BTV bezüglich des erklärten Ziels von 
350.000 Mitgliedern im Jahr 2030 voll auf Kurs. 
Der BTV weist den in Zahlen größten Zuwachs  
aller Landesverbände aus, auch prozentual liegen 
wir im nationalen Kontext deutlich über den  
vergleichbaren Landesverbänden im Deutschen 
Tennis Bund. Das zeigt, welch gute Arbeit die  
ehren- und hauptamtlich Tätigen in den bayeri-
schen Vereinen und im BTV das ganze Jahr  
über leisten!

NEUE LIZENZ FÜR TURNIERSPIELER
Die neue nationale Lizenz für Ranglisten- und  
Turnierspieler ist seit dem 1. April 2025 ver- 
pflichtend. Erwartungsgemäß haben den BTV  
und den DTB auch einige negative Kommentare 
erreicht, aber grundsätzlich sind die Anmelde- 

zahlen äußerst zufriedenstellend. Es ist der- 
zeit nicht davon auszugehen, dass die Anzahl 
der Turnierspieler sinken wird. Mit den durch  
die Lizenz zusätzlich generierten Einnahmen  
(20 Euro für Erwachsene und 10 Euro für Jugend-
liche) wird der DTB u.a. Projekte zur Leistungs-
sport- und Nachwuchsförderung, zur Vereins-, 
Trainer- und Mitgliederentwicklung sowie zur  
Digitalisierung umsetzen. So leistet jeder einzelne 
Turnierspieler seinen persönlichen Anteil an der 
positiven Entwicklung des Tennissports in Bayern 
und in ganz Deutschland.

ABSCHIED NACH 37 JAHREN AMTSZEIT
Das Jahr 2025 war im Geschäftsbereich 1,  
Zentrale Organisation & Services, geprägt  
vom Abschied von Mirjam Rief. Die GB-Leiterin 
und stellvertretende Geschäftsführerin des  
Bayerischen Tennis-Verbands ging nach 37  
Jahren Verbandszugehörigkeit in die Alters-
teilzeit. Sie hat die Entwicklung des Verbandes  
in vier Jahrzehnten wesentlich mitgeprägt und 
war vor allem auch bei den ehrenamtlichen Ver-
bandsfunktionären sehr beliebt. 

Großes Wachstum, Ende einer Ära
Der Geschäftsbereich Zentrale Organisation & Services (GB 1) war 2025 
geprägt von einem großen Mitgliederwachstum im BTV und dem Abschied 
der GB-Leiterin Mirjam Rief.

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 1 – ZENTRALE ORGANISATION UND SERVICES 

Helmut Schmidbauer
Präsident und Leiter 

des Ressorts Zentrale 
Organisation & Services 

(GB 1)
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BTV-Ehrenpräsident  
Dr. Georg von Waldenfels (l.) 

und BTV-Präsident  
Helmut Schmidbauer (r.)  

verabschieden Mirjam Rief, 
die stellvertretende  

Geschäftsführerin des BTV.

7.537    
mehr Mitglieder 

als 2024
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Der offizielle Abschied von Mirjam Rief fand im 
Rahmen des »Come Together« am 21. November 
in der TennisBase Oberhaching statt. BTV-Ehren-
präsident Dr. Georg von Waldenfels und BTV- 
Präsident Helmut Schmidbauer dankten Rief für 
ihre langjährige Tätigkeit im BTV. Das Come  
Together wird traditionell in jenen Jahren durch-
geführt, in denen keine Mitgliederversammlungen 
stattfinden.
Beim Come Together wurden durch BTV-Präsi-
dent Schmidbauer zudem vier Personen geehrt, 
die sich besonders um den Tennissport in Bayern 
verdient gemacht haben:
•	 Bronze: Dr. Andreas Gehlert (stv. Vorsitzender 
	 des BTV-Verbandssportgerichts)
•	 Silber: Stefanie Moser (2. Beisitzende des 
	 BTV-Verbandssportgerichts), 
	 Roland Bauschmid (BTV-Verbandskassenprüfer)
•	 Silber-Vergoldet: Dr. Werner Trauschel 
	 (stv. Beisitzer des BTV-Regionalsportgerichts 
	 Südbayern)

GO FOR GOLD
Am 28. Mai 2025 sprach sich der Münchner Stadt-
rat mit großer Mehrheit dafür aus, dass sich die 
Landeshauptstadt als Ausrichter der Olympischen 
Spiele 2036, 2040 oder 2044 bewerben soll. Vor 
der Abstimmung kam es auf dem Marienplatz zu 
einer frühmorgendlichen Kundgebung von  
Befürwortern der Spiele, angeführt vom Präsi-
denten des Bayerischen Landes-Sportverbandes 
(BLSV), Jörg Ammon. Auch BTV-Präsident Helmut 
Schmidbauer war vor Ort und unterstrich mit  
seiner Anwesenheit die Haltung des Bayerischen 
Tennis-Verbandes zu dem Großereignis: »Der BTV 

unterstützt die Olympiabewerbung ausdrücklich, 
weil wir uns über den Tennissport hinaus sehr  
viele positive Entwicklungen für die Stadt, die  
Region und ganz Deutschland versprechen.  
Wir hoffen nun auf ein positives Votum der 
Münchnerinnen und Münchner.« Als dann bei  
der Abstimmung am 26. Oktober tatsächlich eine 
Zweidrittelmehrheit für die Olympiabewerbung 
erreicht wurde, erfüllte das auch den BTV mit  
großer Freude (siehe auch Seite 17).
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Mitgliederentwicklung des BTV (1947 bis 2025) – Gesamt

BLSV-Präsident  
Jörg Ammon (l.) und 
BTV-Präsident Helmut 
Schmidbauer am 28. Mai 
auf dem Münchner  
Marienplatz
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Kassenprüfer schlagen Entlastung vor
Die gewählten Verbandskassenprüfer Roland  
Bauschmid, Thomas Ostermeier und Wolfgang 
Strobel haben am 21. November 2025 in den  
Räumen des BTV e.V. in Oberhaching die nach  
§ 22 Abs. 2 der Satzung vorgesehene Prüfung der 
Kassenführung des BTV e.V. für das Geschäftsjahr 
2024 durchgeführt.

Im Rahmen der verabschiedeten Budgets wurden 
die Buchungen (inkl. Kassenbestände) stichpro-
benartig auf ihre Ordnungsmäßigkeit hin geprüft.
Anhand unserer Prüfungshandlungen stellen wir 
fest, dass die vorgelegte Bilanz zum Stichtag 
31.12.2024, die Gewinn- und Verlustrechnung  
des Geschäftsjahres 2024 sowie die Konten des 
Anlagevermögens (Anlagespiegel) aus der IT- 
gestützten Buchführung des Geschäftsjahres  
ordnungsgemäß abgeleitet sind.

Ergänzung im BTV-Sportrechtswesen
Dem Verbandsportgericht des BTV lagen im  
Berichtszeitraum 2025 insgesamt zwei Verfahren 
zur Entscheidung vor. Im ersten Fall handelte es 
sich um eine Beschwerde gegen die Entscheidung 
der obersten Sportaufsicht. Im zweiten Fall ging  
es um eine sog. weitere Beschwerde gegen den 
vorinstanzlichen Beschluss eines Regionalsport-
gerichtes. Des Weiteren konnte das Verbands-
sportgericht eine Vielzahl von Anfragen sowohl 
auf Ebene der Mitgliedsvereine als auch auf Sport-
aufsichtsebene klären. Hierbei ging es den Anfra-
genden darum, ihre möglichen Erfolgsaussichten 
für eventuelle Rechtsmittel bzw. die Rechtmäßig-
keit von Entscheidungen im Vorfeld zu eruieren. 
Insoweit konnten eventuelle Streitfälle vorab  
geklärt bzw. vermieden werden.

Die im November 2024 erstmals gewählte  
Disziplinarkommission des BTV hatte ein Diszipli-
narverfahren zu entscheiden. Gegenstand dieses 
Falles war, dass ein Spieler sich weigerte das 

Nenngeld für ein Turnier, zu dem er gemeldet  
hatte, zu bezahlen. Da dieses Verhalten ein  
Verstoß gegen die Disziplinarordnung des BTV 
darstellte, war eine Sanktion zu verhängen. 

Zwar nicht direkt zugehörig zur Sportgerichts-
barkeit des BTV, gleichwohl aber Anlaufstelle für 
Beschwerden bzw. Anzeigen zum Thema Schutz 
vor interpersoneller Gewalt, hat der BTV seit März 
dieses Jahres eine eigene Meldestellte eben zum 
Schutz vor interpersoneller Gewalt eingerichtet. 
Hierzu gingen bereits drei Anzeigen ein. Diese 
Verfahren sind grundsätzlich nicht öffentlich und 
unterliegen einer Verschwiegenheitspflicht.

Insgesamt sowie abschließend, lässt sich fest- 
stellen, dass der BTV in seinem Sportrechtswesen 
gut organisiert und gut aufgestellt ist.

Jürgen Rack
Vorsitzender des Verbandssportgerichts

Kassen- und Kontostände sind nachgewiesen.
Dem Vizepräsidenten und Leiter des Ressorts  
Finanzen und IT sowie der Geschäftsführung wird 
ein sorgfältiger Umgang mit dem verabschiedeten 
Budget des BTV e.V. bescheinigt.

Die Verbandskassenprüfer schlagen daher die  
Entlastung des Vizepräsidenten und Leiters des 
Ressorts Finanzen und IT sowie des Präsidiums 
des BTV e.V. für das Geschäftsjahr 2024 vor.

Oberhaching, den 21. November 2025

Roland Bauschmid		       
Thomas Ostermeier		   
Wolfgang Strobel

VERBANDSKASSENPRÜFER • VERBANDSSPORTGERICHT
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Mit Thomas Griesbacher übernahm im Februar  
ein neuer Geschäftsbereichsleiter das Ressort, 
wenige Monate später verabschiedete sich die 
jahrzehntelange Finanzbuchhalterin Regina  
Ruhland in den Ruhestand.

Im Rahmen der kontinuierlichen Digitalisierung 
der Finanzprozesse wurden im GB 2 in den  
vergangenen Jahren signifikante Fortschritte  
erzielt und im Berichtsjahr 2025 weiter intensiviert. 
Das zentrale Projektziel, eine vollintegrierte  
Finanz- und Haushaltsplanung, wurde in der  
zweiten Jahreshälfte initiiert und wird wie geplant 
ab dem Geschäftsjahr 2026 zur Verfügung stehen. 
Diese Systemintegration optimiert zukünftig die 
Effizienz bei Fördermittelbeantragungen und den 
dazugehörigen Verwendungsnachweisen. Die  
verbesserte Mitteleffizienz ermöglicht eine ziel-
gerichtete und bestmögliche Förderung des  
Tennissports in Bayern.

Die nachfolgende Bilanz für das Geschäftsjahr 
2024 spiegelt in Zahlen die Aktivitäten wider. Im 
Jahr 2024 erzielte der BTV ein außergewöhnlich  
gutes GuV-Ergebnis und weist einen Überschuss 
von über EUR 484.000 vor Rücklagenbildung  
aus. Die Rücklagenbildung ist essenziell für die 
Zukunft, damit die für die kommenden Jahre  
geplanten Instandhaltungsmaßnahmen realisiert 
werden können, und der Verband weiterhin ein 
Bundes- und Landesleistungszentrum auf Top- 
Niveau anbieten kann. 

Aus der Gewinn- und Verlustrechnung 2024 
nachfolgend eine Zusammenfassung nach  
Geschäftsbereichen, die obige Ausführungen  
verdeutlicht.  

GUV 2024 NACH GESCHÄFTSBEREICHEN

Geschäftsbereich 1 – Zentrale Organisation und Services		  -693.145,97 €
Geschäftsbereich 2 – Finanzen und IT		  1.712.055,73 €
Geschäftsbereich 3 – Vereinsberatung und Sportentwicklung		  -307.232,28 €
Geschäftsbereich 4 – Talentförderung und Leistungssport		  -598.923,10 €
Geschäftsbereich 5 – Sport		  871.274,08 €
Geschäftsbereich 6 – Medien- und Öffentlichkeitsarbeit		  -236.576,18 €
Geschäftsbereich 7 – Trainerausbildung		  -262.982,69 €

Ergebnis BTV		  484.469,59 €

Rücklagenauflösung		  0,00 €
Rücklagenbildung		  -480.000,00 €

Bernd Walther
Vizepräsident und 
Leiter der Ressorts 

Finanzen und IT (GB 2) 

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 2 – FINANZEN UND IT

Projektstart für vollintegrierte 
Finanz- und Haushaltsplanung
Wie im Geschäftsbereich 1 (siehe Seite 4) gab es im Jahr 2025 auch im 
Geschäftsbereich 2 Finanzen und IT wesentliche personelle Veränderungen. 
Der Ausbau der Digitalisierung wurde weiter vorangetrieben.
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AKTIVA
								      
	 EUR	 Geschäftsjahr EUR	 Vorjahr EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. 	Immaterielle Vermögensgegenstände
	 1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
		  gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
		  Rechte und Werte sowie Lizenzen
		  an solchen Rechten und Werten			   645.901,51 	 736.158,01

II. Sachanlagen
	 1. Grundstücke, grundstücksgleiche
		  Rechte und Bauten einschließlich der
		  Bauten auf fremden Grundstücken 	 10.545.162,57 			   10.876.915,57
	 2. technische Anlagen und Maschinen 	 0,51	  		  0,51
	 3. andere Anlagen, Betriebs- und
		  Geschäftsausstattung 	 199.542,52 			   258.945,02
					     10.744.705,60 	 11.135.861,10
III. Finanzanlagen
	 1. Beteiligungen 	 153.936,00 			   153.936,00
	 2. sonstige Ausleihungen 	 1.200,00 			   1.200,00
					     155.136,00 	 155.136,00

Summe Anlagevermögen 			   11.545.743,11 	 12.027.155,11
	
B. UMLAUFVERMÖGEN

I.	 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
	 1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 289.515,82 			   373.248,61

	 2. Forderungen gegen Unternehmen, mit
		  denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 	 0,00 			   283.788,66
	 3. sonstige Vermögensgegenstände 	 10.569,25 			   136.731,72
					     300.085,07 	 793.768,99
II. Wertpapiere
	 sonstige Wertpapiere 			   85.992,60 	 85.992,60

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
	  Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 			   871.540,41 	 833.566,72

Summe Umlaufvermögen 			   1.257.618,08 	 1.713.328,31

C. AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
		
		  			   957.223,09 	 1.013.549,87

					     13.760.584,28 	 14.754.033,29

BILANZ zum 31. Dezember 2024
Bayerischer Tennis-Verband e.V. – Förderung des Tennissport–, 82041 Oberhaching

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 2 – FINANZEN UND IT
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PASSIVA

	 EUR	 Geschäftsjahr EUR	 Vorjahr EUR

A. Eigenkapital Verein

Eigenkapital Verein
I. Gewinnrücklagen
	 1. Gebundene Rücklage 	 440.000,00 			   330.000,00
	 2. Freie Rücklage 	 2.195.000,00 			   1.825.000,00
					     2.635.000,00 	 2.155.000,00
II. Ergebnisvortrag 			   2.406.232,33 	 2.401.762,74
	 Summe Eigenkapital 			   5.041.232,33 	 4.556.762,74

B. Rückstellungen

	 1. Steuerrückstellungen 	 606,00 			   606,00
	 2. sonstige Rückstellungen 	 115.906,42 			   199.977,41
					     116.512,42 	 200.583,41

C. Verbindlichkeiten

	 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten             7.054.283,12 			   8.504.688,50
		  – davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem
		      Jahr EUR 1.315,54 (EUR 16.080,76)
		  – davon mit einer Restlaufzeit von mehr als
		      einem Jahr EUR 7.052.967,58 (EUR 8.488.607,74)
	 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
		  Leistungen                                                                       288.632,35 			   232.987,55
		  – davon mit einer Restlaufzeit bis zu
		      einem Jahr EUR 288.632,35 (EUR 232.987,55)
	 3. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,
		  mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht                          0,00 			   105.157,49
		  – davon mit einer Restlaufzeit bis zu
		      einem Jahr EUR 0,00 (EUR 105.157,49)
	 4. sonstige Verbindlichkeiten                                              126.034,91 			   51.510,38
		  – davon aus Steuern EUR 116.388,41 
		      (EUR 32.795,68)
		  – davon mit einer Restlaufzeit bis zu
		      einem Jahr EUR 126.034,91 (EUR 51.510,38)
					     7.468.950,38 	 8.894.343,92

D. PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

			   		  1.133.889,15 	 1.102.343,22

		   			   13.760.584,28 	 14.754.033,29

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 2 – FINANZEN UND IT
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Immer mehr Vereine investieren 
in zukunftsfähige Strukturen

Seit der Bayerische Landes-Sportverband (BLSV) 
dem BTV die Sportarten Padel und Pickleball  
zugeteilt hat, nimmt dieses Thema immer mehr 
Raum ein. Voraussetzung für eine dem Tennis-
sport ähnliche Ligen- und Turnierstruktur sind 
vor allem ausreichende Plätze und Anlagen. Gut, 
dass das Interesse der Vereine an beiden Sport- 
arten hoch ist – und so standen zahlreiche Be- 
ratungsgespräche auf der Agenda des Geschäfts-
bereichs 3. Mittlerweile gibt es in Bayern 35 Padel-
anlagen mit 110 Plätzen, hinzu kommen 13 Pickle-
ball-Standorte (weitere Infos siehe unten).

 »Hallen für Bayern« hieß das zweite große  
Infrastrukturprojekt. Gemeinsam mit der Firma 
AignerKarner startete der GB3 eine Informations-
kampagne zum Thema Traglufthallen als Kauf- 
oder Betreibermodell. Mehr als 30 Vereine ließen  
sich zum Bau einer Traglufthalle beraten. Etwa 
zehn Vereine befinden sich in der konkreten Um-
setzung, so dass im nächsten Jahr bereits viele 
neue Hallen entstehen werden. 

Auch das Thema Ganzjahresplätze beschäftigt  
die Vereine zunehmend. Wasserknappheit, wär-

Das Jahr 2025 stand im Geschäftsbereich Vereinsberatung 
und Sportentwicklung im Zeichen der Infrastrukturprojekte. 

Sabine Mayer
Vizepräsidentin und 
Leiterin des Ressorts 
Vereinsberatung und  

Sportentwicklung (GB 3)
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mere Winter und Personalmangel sorgen dafür, 
dass die Clubs bei anstehenden Sanierungen  
vermehrt auf Plätze setzen, die keine herkömm- 
liche Frühjahrsinstandsetzung benötigen, auch im 
Winter spielbereit sind und weniger oder gar kein 
Wasser benötigen. 

Der Mitgliederzuwachs und die damit verbundene 
Platzknappheit vor allem in den Abendstunden 
veranlasste die Vereine dazu, neue Plätze zu 
bauen oder Flutlichtanlagen zu installieren.  

Zu guter Letzt setzten die Clubs mehr und mehr 
auf Nachhaltigkeit. Um Strom und Wasser zu 
sparen, wurden Zisternen gebaut oder Photo- 
voltaikanlagen installiert. 

All diese Themen wurden im diesjährigen Infra-
strukturworkshop beim Scheck Club in Theorie 
und Praxis behandelt. Partnerfirmen, Experten  
und Best Practice Vereine sorgten für einen  
abwechslungsreichen und lehrreichen Tag. 

PREMIERE DER BTV-PADEL-LIGA
Bereits im ersten Jahr der BTV-Padel-Liga  
nahmen 32 Vereine und 68 Mannschaften am 
Wettspielbetrieb teil. Es wurde in 15 Gruppen in 
den Kategorien Herren, Damen, Herren 40 und 
Mixed gespielt. Im September fanden dann die 
BTV-Padel-Finals statt. Alle Gruppensieger spiel-
ten in den vier Kategorien die bayerischen Mann-
schaftsmeister aus. 2026 geht die Liga nach einer 
Befragung der Mannschaftsführer ein wenig ver-
ändert als Teil der German Padel League in ihre 
zweite Saison. 

EHRGEIZIGES PILOTPROJEKT
Im Jahr 2025 beschäftigte sich der GB3 stark da-
mit, jene Vereine herauszufiltern und zu kontaktie-
ren, die entgegen dem bayerischen Trend kein 
Mitgliederwachstum haben, sondern vielmehr  
von großem Mitgliederschwund bedroht sind.  
257 Vereine haben weniger als 20 Mitglieder pro 
Platz, 42 davon sogar unter zehn Mitgliedern.  
Die erhofften Beratungsgespräche bei den mit-
gliederschwachen Vereinen gestalteten sich 
schwierig, es gab kaum Nachfrage. Die Gründe 
sind vielfältig: u.a. mangelnde Unterstützung im 
Ehrenamt, keine Clubtrainer und eine gewisse  
Resignation bei den Verantwortlichen. Daher  
startete der GB3 das Pilotprojekt BTV-Clubtrainer. 
Der BTV sucht also Vereine in strukturschwachen 
Gebieten, die gemeinsam mit der BTV-Vereins-
beratung und einem vom BTV in Vollzeit ange-

stellten Trainer Leben in die Vereinslandschaft 
bringen möchten. Durch Schulaktionen, Turniere, 
Trainingsangebote für Kinder und Erwachsene und 
vieles mehr. Die Bewerbungsphase ist im Dezem-
ber 2025 gestartet. 

3.000 KINDER BEI SCHULAKTIONSTAGEN
Als weiteres erfolgreiches Projekt zur Mitglieder-
gewinnung seien die Schulaktionstage erwähnt. 
Dabei hat der BTV das zweite Jahr in Folge einen 
besonderen Weg gewählt: Statt auf die Anfragen 
der Verein zu warten, kontaktierten die Mitarbeiter 
des GB 3 direkt das Kultusministerium, 2024 in 
Oberbayern, 2025 in Unterfranken. Die Behörden 
schrieben direkt die Grundschulen an. Die Rück-
meldungen waren fantastisch, und so galt es  
nun, sämtliche Anfragen zu versorgen – also  
Talentinos-Scouts finden, die gemeinsam mit  
interessierten Vereinen die Aktionstage durchführ-
ten, um so neue Kinder für die Sportart Tennis zu 
begeistern. Insgesamt gab es 2025 27 Aktionstage 
mit rund 3.000 begeisterten Kindern. Das neue 
DTB-Kindertenniskonzept (ehemals Talentinos) 
mit den Stufen Blau (Ball- und Bewegungsschule), 
rot, orange und grün lieferte die ideale Grundlage 
für das anschließende Training im Verein. Sechs 
Lehrerfortbildungen hatten wiederum das Ziel, 
Tennis aktiv im Schulsport zu integrieren. 

BERATERTEAM WIEDER KOMPLETT
Seit Februar 2025 ist mit Lukas Emmerling die  
Vereins- und Trainerberaterstelle in Nordbayern 
wieder besetzt. Emmerling wohnt in Würzburg 
und berät alle Vereine und Trainer aus der Region 
Nordbayern. Gemeinsam mit Marco Kummer, 
dem Vereins- und Trainerberater für die Region 
Südbayern sowie der BTV-Geschäftsstelle wurden 
in diesem Jahr genau 102 individuelle Beratungs-
termine durchgeführt. Aufgeteilt in 65 Fach- 
beratungen und 37 Vereinsentwicklungsberatun-
gen, in denen es darum ging, in drei Workshops 
eine Vision, ein Leitbild, Hauptzielgruppen, lang- 
und mittelfristige Ziele und davon abgeleitete 
Maßnahmen zu erarbeiten. 

Zusätzlich zu den individuellen Beratungen  
wurden 1.400 Teilnehmer in 35 Onlineschulun-
gen und 14 Präsenzseminaren und Workshops  
geschult. Rund 100 Vereine tauschten sich bei  
17 Vereinstreffen aus. Dieses starke Interesse der  
Vereine und Trainer, sich weiterzubilden und ihre 
Clubs zukunftsgerecht aufzustellen, lässt den ge-
samten Geschäftsbereich zuversichtlich in das 
Jahr 2026 starten. 

1.400  
Teilnehmer bei 

GB-3-Angeboten
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Das Leistungssportkonzept 
setzt viele neue Impulse

FORTSCHREIBUNG DES 
BTV-LEISTUNGSSPORTKONZEPTS
Ein Fokus lag auf der Fortschreibung des BTV-
Leistungssportkonzepts, einem der zentralen  
Projekte der vergangenen beiden Jahre. Über- 
geordnetes Ziel ist es, auch zukünftig gemeinsam 
mit dem DTB, von der Talentsichtung bis zum 
Spitzensport optimale Rahmenbedingungen für 
das Heranwachsen von Hochleistungssportlern  
zu schaffen. Lokal, regional und (inter-)national 
erfolgreiche Athleten sollen als Vorbilder für die 
Sportart Tennis begeistern. 

Für die Saison 2025/26 wurden die Förder- 
strukturen angepasst, die unter anderem den  
unterschiedlichen Rahmenbedingungen in den 
Vereinen – wie begrenzten Hallenkapazitäten und 
hoher Trainerbelastung – Rechnung tragen. Die 
Athletinnen und Athleten werden zukünftig durch 
flexiblere Trainings- und Betreuungsangebote  
individueller gefördert. Gleichzeitig bleibt die  
TennisBase Oberhaching das Herzstück der leis-
tungsorientierten Nachwuchsarbeit. Die enge  
Verzahnung zwischen den Verbandstrainern,  
den Koordinatoren Talentförderung in Nord- und 
Südbayern sowie den Heimtrainern sichert eine 
kontinuierliche Betreuung unserer Talente.

NEUE IMPULSE: DIE BTV-NEXTGEN-SERIE
Ein weiteres wichtiges Projekt des Jahres war die 
Einführung der BTV-NextGen-Serie – einer neuen 
Turnierserie für ambitionierte Nachwuchsspiele-
rinnen und -spieler zwischen 14 und 21 Jahren. 
Mit der Serie soll der Übergang vom Jugend-  
in den Erwachsenenbereich erleichtert werden. 
Mit der BTV-NextGen-Serie wurde eine Plattform 
geschaffen, auf der die besten Nachwuchstalente 
des BTV Erfahrung sammeln können – ein ent-
scheidender Schritt, um den Anschluss an die  
nationale Spitze zu sichern.

BERUFLICHE PERSPEKTIVEN SCHAFFEN
Der BTV unterstützt junge Athletinnen und  
Athleten dabei, Sport und Ausbildung bestmöglich 
zu kombinieren. Ob Profikarriere, US-College- 
Stipendium oder eine Trainerausbildung – der  
BTV hilft bei der Weichenstellung für die Zukunft. 
Das Thema College-Tennis nimmt im Leistungs-
sportkonzept einen eigenen Raum ein und wird 
vom BTV inzwischen als eine große Entwicklungs- 
option betrachtet. Colleges, insbesondere im  
»Division-1-Bereich«, bieten professionelle  
Trainingsbedingungen, internationale Konkurrenz 
und akademische Perspektiven – eine ideale Kom- 
bination für viele ambitionierte Leistungsspieler. 

ERFOLGE IM JUGENDBEREICH
Die sportliche Bilanz 2025 zeigt erneut eine starke 
Präsenz der BTV-Talente auf nationaler Ebene.  
Bei den Deutsche Jugendmeisterschaften 2025  
in Ludwigshafen gingen drei von sechs Einzeltiteln 
an Bayern: Eric Müller (TC Aschheim) gewann die 
U16-Konkurrenz, Carla Pollmüller (TC Raschke 
Taufkirchen) und Jost Neermann (TC Groß- 
hesselohe) sicherten sich jeweils den Einzeltitel 
der U13. Bei den Deutschen Meisterschaften  
U12, die im Rahmen des Nationalen Deutschen 
Jüngsten Turniers in Lippe ausgetragen wurden, 
holte Paula Knobloch (WB Landshut) den Titel  
bei den Mädchen.

International stachen vor allem die Erfolge von 
Vincent Reisach (TC Hengersberg) und Eric Müller 
heraus. Sie zeigten gleich bei mehreren Turnieren, 
dass sie momentan zu Europas besten Spielern  
im Jahrgang 2009 gehören. Reisach erreichte das 
Halbfinale bei der U16-Europameisterschaft im 
Einzel und gemeinsam belegten sie den 2. Platz 
im Doppel. Darüber hinaus erreichten beide beim 
European Summer Cup U16 mit dem DTB-Team 
das Endspiel. Dieser Erfolg bedeutete gleichzeitig 

Der BTV blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2025 im Geschäftsbereich 4  
Talentförderung und Leistungssport zurück – sowohl im sportlichen  
Bereich als auch auf struktureller und personeller Ebene. 

Dr. Peter Aurnhammer
Vizepräsident und 
Leiter der Ressorts 

Talentförderung und 
Leistungssport (GB 4)

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 4 – TALENTFÖRDERUNG UND LEISTUNGSSPORT
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die Qualifikation für den Junior Davis Cup in Chile. 
Dort führte Eric Müller das Team ins Halbfinale 
und sicherte sich letztendlich die Bronzemedaille 
bei diesem hochkarätigen Wettbewerb.

BILLIE JEAN KING CUP IN ISMANING
Ein Highlight im Profibereich war die Austragung 
des Billie Jean King Cups beim TC Ismaning. Lei-
der konnten die deutschen Damen den Heimvor-
teil nicht nutzen und müssen nun den Gang in die 
Zweitklassigkeit antreten. Sehr erfreulich aus BTV-
Sicht war allerdings die erstmalige Nominierung 
von Ella Seidel, die in der TennisBase Oberhaching 
trainiert und im vergangenen Jahr den Sprung  
unter die Top 100 der Weltrangliste geschafft hat.

Auch im Herrentennis war 2025 ein starkes Jahr: 
Justin Engel, der seinen 18, Geburtstag feierte, 
setzte seinen erfolgreichen Weg fort und knackte 
die Top 200 der ATP-Weltrangliste. Im Doppel 
setzte Kevin Krawietz neue Maßstäbe: Gemeinsam 
mit Tim Pütz gewann er beim ATP Masters 1000  
in Shanghai seinen ersten Titel in dieser Kategorie.

TEAM UND PERSONELLE VERÄNDERUNGEN
Das Jahr 2025 stand auch im Zeichen personeller 
Veränderungen. Mit Peter Thier wurde die päda-
gogische Leitung des Internats an der TennisBase 
Oberhaching neu besetzt. Thier bringt langjährige 
Erfahrung in der pädagogischen Arbeit mit und 
wird die persönliche Entwicklung der Jugend- 
lichen im Internat weiter fördern. 

Erich Kilger verstärkt seit August das Team in  
der TennisBase als Konditionstrainer. Mit seiner 
Expertise im Bereich Athletik und Belastungssteu-
erung steht er sowohl den Profis als auch den  
Jugendlichen zur Verfügung und trägt maßgeb-
lich zur Weiterentwicklung der Trainingsqualität 
bei. Darüber konnte mit Katharina Raasch erstmals 
eine Kollegin im Kernteam des GB 4 begrüßt  
werden. Raasch hat die Nachfolge von Wolfgang 
Reiner angetreten und verantwortet in enger Zu-
sammenarbeit mit Korbinian Appl als Koordinato-
rin die Talentförderung in der Region Südbayern.
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 – herausragende Leistungen auf  
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Wettkampftennis erfreut sich 
stetig wachsender Beliebtheit

In der Sommersaison 2025 beteiligten sich im BTV 
rund 12.450 Mannschaften (+356 Mannschaften 
gegenüber dem Vorjahr) am offiziellen Wettspiel-
betrieb – ein klares Signal für die Breite und Viel-
falt des Mannschaftssports. Die Mannschaften  
decken alle Altersklassen ab – von Kids (U8–U10), 
Jugend (U12–U18) über Damen und Herren bis 
hin zu den Senioren – und spiegeln die gesamte 
Bandbreite der BTV-Mitgliedsvereine wider. Die 
Sommerrunde bleibt somit das Rückgrat des 
Mannschaftssports und eine verlässliche und  
umfassende Plattform für engagierte Teams in 
ganz Bayern.

AFTER WORK-RUNDE LEGT ZU
Die AFTER WORK-Runde 2025 (mit 2er-Teams, 
Kurzsätzen und flexiblen Spielzeiten unter der 
Woche) ermöglichte es Spielern und Einsteigern, 
neben der klassischen Medenrunde zusätzlich 
Mannschaftstennis zu erleben. 2025 nahmen ins-
gesamt 765 Teams (+267 Mannschaften) an der 
AFTER WORK-Runde teil. Damit zeigt sich: Auch 
dieses erst zwei Jahre alte, niederschwellige  
Format mit kompakter Struktur wird gut ange-
nommen und trägt zur höheren Spielaktivität bei.

AUCH MIXED-RUNDE WÄCHST
Die Mixed-Runde (mit gemischten Vierermann-
schaften aus 2 Damen und 2 Herren) wurde  
wieder in den Monaten August und September 
2025 angeboten. Auch hier verzeichnet der Ver-
band mit 791 Teams (+105 Mannschaften gegen-
über dem Vorjahr) einen hohen Zuspruch. Die 
Kombination aus geselligem Mannschaftsspiel, 
Flexibilität in der Teamzusammenstellung und 
überschaubarem Aufwand macht die Mixed- 
Runde zu einem attraktiven Einstieg und einer 
willkommenen Ergänzung zum klassischen  
Mannschaftswettkampf.

WINTERRUNDE 2025/26 MIT REKORD
Die Winterhallenrunde startete am 4. Oktober 
2025 mit 3.664 gemeldeten Mannschaften, ein 
Zuwachs von 468 Mannschaften gegenüber dem 
Vorjahr. Damit konnte der BTV erneut ein starkes 
Interesse am Winterspielbetrieb verbuchen. Die 
Verteilung auf Nordbayern und Südbayern zeigt: 
1.410 Mannschaften bei 380 Vereinen und 78  
Hallen im Norden; 2.254 Mannschaften bei 532 
Vereinen und 111 Hallen im Süden. Diese Entwick-
lung beweist: Der Hallen- und Winterbetrieb wird 

Der Wettspielbetrieb im BTV war 2025 gekennzeichnet durch 
deutlich steigende Mannschaftszahlen in allen angebotenen Formaten.

Christian Wenning
Vizepräsident 
und Leiter des 

Ressorts Sport (GB 5)

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 5 – SPORT

+468    
Mannschaften in 
der Winterrunde 

2025/26
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immer stärker angenommen und gewinnt als  
saisonales Angebot weiter an Attraktivität.

BTV-HOTLINE STÄRKT SERVICE AM SPIELTAG
Besondere Erwähnung verdient die erstmals 2024 
errichtete BTV-Hotline für den Mannschaftswett-
spielbetrieb. Sie war während des gesamten Jah-
res 2025 wochentags sowie in den Monaten Mai 
bis Juli an den Spieltagswochenenden erreichbar 
und bot Vereinen, Mannschaftsführern und Spie-
lern direkte Unterstützung bei dringenden Fragen 
– insbesondere rund um Regelungen, Spielwer-
tungen oder kurzfristige organisatorische Themen 
am Spieltag. Die Resonanz war riesig: Über 1.000 
Anrufe gingen während der Sommerrunde ein. Die 
Rückmeldungen aus den Vereinen zeigen, dass die 
Hotline zu einer spürbaren Entlastung führt und 
Unsicherheiten am Spieltag erheblich reduziert. 
Die Hotline hat in kürzester Zeit eine wichtige Rolle 
im Serviceangebot angenommen und soll auch in 
den kommenden Jahren betrieben werden.

NEU: JAHRESPLANER UND KURZVIDEOS
Mitte Dezember 2025 wurde das Serviceangebot 
für die BTV-Vereine um zwei Bausteine erweitert.
Der neue BTV-Jahresplaner »Vereinsprozesse 
2026« stellt die wichtigsten Vereins- bzw. Arbeits-
prozesse im Kalenderjahr 2026 übersichtlich dar – 

ideal für alle Sport- und Jugendwarte sowie  
Vereinsadministratoren. Der Jahresplaner wurde  
in gedruckter Form über die Dezemberausgabe 
des Verbandsmagazins BAYERN TENNIS an die 
Zielgruppe verteilt.

Der zweite Baustein sind diverse Kurzvideos zur 
»Mannschaftsmeldung für Sommer 2026«. Sport- 
und Jugendwarte sowie Vereinsadministratoren 
erfahren auf eine ganz neue Art und Weise, wie 
dieser wichtige Prozess abläuft und erhalten  
somit eine perfekte Ergänzung zu den vielfältigen 
schriftlichen Informationen zu diesem Thema.

ANGEBOT SOLL WEITER AUSGEBAUT WERDEN 
Die steigenden Mannschaftszahlen im Geschäfts-
bereich 5 belegen eindrucksvoll, dass der BTV-
Mannschaftssport lebendiger ist, denn je. Neue 
Formate, flexible Strukturen und eine verbesserte 
Servicequalität – insbesondere durch die Hotline 
– haben dazu geführt, dass mehr Menschen häu-
figer und mit größerer Freude am organisierten 
Tennissport teilnehmen.

Für 2026 gilt es, diesen positiven Trend fortzu-
führen, die Wettbewerbsangebote weiter zu stär-
ken und den wachsenden Bedarf an Service und 
Spielmöglichkeiten konsequent zu unterstützen.
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Mehr Follower, 
mehr Aufmerksamkeit

Ziel war es auch 2025, die Breite und Tiefe der 
Verbands- und Vereinsarbeit in hoher journalis- 
tischer Qualität aufzubereiten und über alle  
relevanten Kanäle zielgruppengerecht zu kom-
munizieren. Die Umsetzung erfolgte in einem  
medienpluralen Ansatz, der Print-, Online-, Video- 
und Social-Media-Formate integrativ verknüpft.

Das Anfang 2024 neu konzipierte Printmagazin 
BAYERN TENNIS hat sich im Berichtsjahr weiter  
als offizielles Leitmedium des Verbandes etabliert. 
Die Redaktion rückte erneut die thematische  
Vielfalt der bayerischen Tennisszene in den Mittel-
punkt und setzte dabei auf vertiefende Hinter-
grundberichte, Interviews und Reportagen. Die 
Spannbreite der Themen reichte von der dynami-
schen Entwicklung der Padel-Landschaft über die 
Austragung des Billie Jean King Cups in Ismaning 
bis hin zu historisch geprägten Begegnungen wie 
der Freundschaft ehemaliger, im Kalten Krieg ver-

feindeter Grenzsoldaten aus Ost und West. Eine 
besondere Sichtbarkeit erhielten die Tennisvereine 
der beiden BTV-Regionen Nord- und Südbayern, 
deren spezifische Entwicklungen, Veranstaltungen 
und Initiativen in jeder Ausgabe prominent auf-
gegriffen wurden.

Ein weiterer Schwerpunkt lag 2025 auf dem  
strategischen Ausbau der Social-Media-Präsenz. 
Mit der festen Implementierung von Nico Wohl-
mann als Social-Media-Manager konnten die 
Reichweiten und Interaktionsraten der Instagram- 
Kanäle des BTV und der TennisBase Oberhaching 
signifikant gesteigert werden. Auf dem Instagram-
Kanal der TennisBase war Ende des Jahres die 
magische Zahl von 10.000 Followern fast erreicht. 
Der Adventskalender auf BTV-Instagram – mit 
hochwertigen Preisen von BTV-Partnern –  
fungierte zum Jahresende als eines der aufmerk-
samkeitsstärksten Community-Formate des Jah-

Der Geschäftsbereich Medien- und Öffentlichkeitsarbeit verantwortet 
verbandsübergreifend die publizistische Darstellung der zentralen 
Handlungsfelder des Bayerischen Tennis-Verbandes.

Helmut Schmidbauer
Präsident und Leiter 

des Ressorts Medien- und 
Öffentlichkeitsarbeit (GB 6)

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 6 – MEDIEN- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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res und trug spürbar zur Bindung und Aktivierung 
der Follower bei. Der 2024 gestartete WhatsApp-
Kanal versorgt mehr als 2.700 Follower vorwie-
gend mit Informationen zum Wettspielbetrieb.

NEUE FOTOMOTIVE,
NEUES AUFNAHMESTUDIO
In einem dreitägigen Fotoshooting im Mai hat der 
renommierte Sportfotograf Alexander Scheuber den 
BTV in ein modernes Licht getaucht und hunderte 
neue Motive »geschossen«. Die Fotos werden auf 
allen Kommunikationskanälen eingesetzt und  
umfassen u.a. folgende Themenbereiche: Groß-
gruppentraining, Jugend-Leistungssport, Vereins-
beratung, Schiedsrichterwesen, Action, Trainer-
ausbildung, Kidstennis sowie Padel und Pickleball.  

Im Bereich Bewegtbild lag der Fokus im Jahr 2025 
auf dokumentarischen Formaten für den BTV-
YouTube-Kanal. Porträts engagierter Trainerinnen 
und Trainer, besonders aktiver Jugendlicher, her-
ausragender Vereine sowie verdienstvoller Ehren-
amtlicher bildeten dabei den redaktionellen Kern. 
Die von Dirk Feustel gedrehten Videos dienten  
sowohl der internen Wertschätzung als auch der 
externen Darstellung der sozialen, sportlichen  
und organisatorischen Stärke der bayerischen 
Tennisvereine.

Zur Produktionsoptimierung wurde das im Herbst 
2025 eigens eingerichtete Aufnahmestudio im 
Untergeschoss der TennisBase Oberhaching fort-
laufend genutzt. Die professionelle Infrastruktur 
ermöglicht flexible Foto- und Videoaufnahmen in 
hoher technischer Qualität und unterstützt sowohl 
redaktionelle Formate als auch spontane Content-
Anforderungen aus allen Geschäftsbereichen.

OPTIMIERUNG DES BTV-PORTALS
Aufgrund des Barrierefreiheitsstärkungsgesetz,  
das seit Juli 2025 europaweit gilt, wurde das  
BTV-Portal (www.btv.de) einem Audit durch die 
Firma interactive tools unterzogen. Die dabei ge-
fundenen Schwachstellen – u.a. in den Bereichen 
Navigation, Lesbarkeit, Buttons, Formularkompo-
nenten und Layout – werden im Winter 2025/26 
behoben worden.

KLARES BEKENNTNIS ZU OLYMPIA
Ein außergewöhnliches mediales Großprojekt 
stellte 2025 die kommunikative Unterstützung des 
Bürgerbegehrens der Landeshauptstadt München 
zu einer möglichen Bewerbung für Olympische 
Spiele dar. Der BTV engagierte sich von Beginn  
an klar und sichtbar für ein positives Votum.  
Dies umfasste kanalübergreifende Informations-
kampagnen, ein zielgerichtetes Direktmailing an  
in München wohnhafte Tennisspielerinnen und 
-spieler sowie die prominente Einbindung von  
Kevin Krawietz als Botschafter. Die hohe Zustim-
mung beim Bürgerentscheid markiert einen Erfolg, 
zu dem die BTV-Kommunikation einen relevanten 
Beitrag leisten konnte.

Der Geschäftsbereich Medien- und Öffentlich-
keitsarbeit hat damit im Berichtsjahr wesentlich 
zur qualitätsorientierten Außendarstellung des 
Verbands beigetragen und zugleich die mediale 
Infrastruktur für die Verbandsarbeit nachhaltig 
weiterentwickelt.

Shooting-Star  
Justin Engel hat  
mit seinen Erfolgen  
wesentlich zum  
Wachstum der  
Social-Media-Kanäle 
des BTV und der  
TennisBase  
Oberhaching  
beigetragen.
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Digitalisierung der Trainerausbildung 
schreitet weiter voran

Der BTV hat sich das Ziel gesetzt, die Anzahl der 
Trainer in Bayern mit einer gültigen Lizenz bis 2030 
auf 3.250 zu steigern, davon sollen 20 Prozent 
über eine B-Lizenz verfügen. Das bedeutet mehr 
Qualität und Professionalität im Vereinstraining.

Dass die Ausweitung digitaler Formate, der richti-
ge Weg ist, um mehr Trainer zu gewinnen, zeigte 
die große B-/C-Trainer-Online-Fortbildung  
»Theorie und Praxis des Vereinstrainings«:  
Mit 320 Teilnehmern gab es 2025 einen neuen 
Teilnahmerekord.

Schon seit ein paar Jahren gibt es eine teildigi- 
talisierte C-Trainerausbildung, seit 2025 fährt der 
BTV mit der Digitalisierung der B-Trainerausbil-
dungen fort. Dadurch wird die Ausbildung zeit-
gemäßer und ansprechender, Online-Phasen  
für die theoretische Ausbildung werden vor die 
Präsenz-Lehrgänge geschaltet. Durch die Aus- 
lagerung der Theorie-Inhalte in den BTV-Online-
Campus verkürzt sich die Zeit der Präsenz- 
Lehrgänge auf drei Tage und kann auch über  
Wochenenden stattfinden. Die Online-Inhalte 
können jederzeit und überall abgerufen werden 
und geben den Teilnehmern maximale Flexibilität. 

ONLINE-AUSBILDUNG ZUR 
VORBEREITUNG AUF PRAXIS-LEHRGÄNGE
Die Ausbildung B-Trainer-Breitensport richtet sich 
an C-Trainer, die neben der Organisation eines 
qualitativ hochwertigen Vereinstrainings ihren 
Club mit weiteren Maßnahmen und Events auf 
und neben dem Platz voranbringen wollen. In  
der Online- und Präsenzphase 1 werden u.a.  
Themen wie Technik- und Taktiktraining oder 
Kommunikation und Rhetorik geschult. Kern- 
inhalte der Online- und Präsenzphase 2 sind die 
Trainingsplanung und -methodik, ergänzt durch 
wichtige Themen wie Vereinsmarketing und 
Eventplanung. Nach dem Vereinspraktikum folgt 
in der Online- und Präsenzphase 3 der abschlie-
ßende zwei- bis dreitägige Prüfungslehrgang.

PRÄSENZ-TERMINE DER B-TRAINER-
AUSBILDUNG BREITENSPORT 2025
•	 B-Trainer-Lehrgang-1/Breitensport 
	 (25.06.–27.06.2025) in Oberhaching
•	 B-Trainer-Lehrgang-2/Breitensport 
	 (05.09.–07.09.2025) in Oberhaching
•	 B-Trainer-Lehrgang-3/Breitensport 
	 (21.11.–23.11.2025) in Oberhaching

TEILDIGITALISIERTE AUSBILDUNG 
ZUM B-TRAINER-LEISTUNGSSPORT 
STARTET IM HERBST
Neben der B-Trainer-Breitensport-Ausbildung 
startete auch die Ausbildung zum B-Trainer- 
Leistungssport im Herbst erstmals teildigitalisiert. 
Die Ausbildung richtet sich an engagierte  
C-Trainer, die im Verein mit leistungsorientierten 
Jugendlichen und ambitionierten Mannschafts-
spielern arbeiten und ihre Fähigkeiten ausbauen 
wollen. Verstärkt wird das Training der Leistungs-
faktoren (Technik, Taktik, Kondition/Koordination, 
Psyche) in Theorie und Praxis behandelt. Der 
erste Lehrgang B-Trainer-Leistungssport in  
Präsenz fand vom 27. bis 29. Oktober 2025 in 
Oberhaching statt.

Langfristiges Ziel ist es, durch die Etablierung der 
teildigitalisierten Ausbildungen jährlich 30 neue  
B-Breitensport- und 30 neue B-Leistungssport-
Trainer zur Stärkung der bayerischen Vereine zu 
bekommen.

AUSBILDUNG AUCH IN NORDBAYERN
Auch die Schaffung eines zusätzlichen Ausbil-
dungsstandorts lag 2025 im Fokus des GB 7.  
In Kooperation mit dem TC Weiß-Blau Würzburg 
fand auf der Anlage in der Mergentheimer Straße 
vom 5. bis 9. Mai erstmals die Präsenzphase 2 der 
C-Trainerausbildung in Nordbayern statt. So war 
die Anreise für die 14 Teilnehmer deutlich kürzer 
als in die TennisBase Oberhaching südlich von 
München.
 

Gut ausgebildete Trainer sind von größter Bedeutung in jedem Tennisclub. 
Sie vermitteln als Motoren der Vereine die Technik, motivieren und trainieren 
Spieler und Mannschaften. 

Sabine Mayer
Sabine Mayer, Vizepräsiden-
tin und Leiterin des Ressorts 

Trainerausbildung (GB 7)

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 7 – TRAINERAUSBILDUNG
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AUS- UND FORTBILDUNGSMASSNAHMEN 2025

LEHRGANGSÜBERSICHT		
Lizenzstufe	 durchgeführt	 Teilnehmer

C-Trainer-BS u. LS
C-Trainer-Sichtung	 4	 231
C-Trainer-Präsenzphase 1	 17	 308
C-Trainer-Präsenzphase 2	 16	 246
C-Trainer-Präsenzphase 3	 11	 215
C-Trainer-Nachprüfung	 2	 28

B-Trainer/Leistungssport
B-Trainer-Sichtung	 1	 12
B-Trainer-Präsenzphase 1	 1	 15
B-Trainer-Präsensphase 2: wegen Digitalisierung Durchführung in 2026
B-Trainer-Präsenzphase 3: wegen Digitalisierung Durchführung in 2026

B-Trainer/Breitensport
B-Trainer-Präsenzphase 1	 1	 17
B-Trainer-Präsensphase 2	 1	 14
B-Trainer-Präsenzphase 3	 2	 22

B-Nachprüfung BS u. LS	 1	 3

FORTBILDUNGSÜBERSICHT		
Fortbildungsmaßnahme	 durchgeführt	 Teilnehmer

Kleinmodule	 25	 372
Große Fortbildung (online)	 1	 315
Große Fortbildung (präsenz)	 1	 93

Die C-Trainer-Präsenzphase 2 dient der prakti-
schen Ausbildung und Umsetzung von Inhalten  
im Kinder- und Anfängerunterricht und Tennis-
training mit breiten- oder leistungssportorientier-
ten Gruppen. Im Mittelpunkt standen Unterrichts-
planung, Lehrmethodik sowie Technik- und  
Taktiktraining. Ein zweiter Termin der Phase 2 
folgte von 16. bis 20. Juni, und auch die Präsenz-
phase 3 wurde mit zwei Terminen im August und 
September in Würzburg veranstaltet.

320    
Teilnehmer bei 

großer B-/C-Trainer- 
Online-Fortbildung
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Die BTV-Trainerausbilder 
Jochen Hartmann (l.) 
und Markus Köpernik
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Zahlreiche Vereinsjubiläen 
als gesellschaftliche Höhepunkte

Das harmonische Miteinander und die vereinsori-
entierte Arbeit des BTV sind sicher Mosaiksteine, 
die zum Aufwärtstrend im Tennis beitragen. Nicht 
nur die Mitgliederzahl des BTV geht stetig nach 
oben, die Meldezahlen zu den unterschiedlichen 
Wettkampangeboten steigen auch in Nordbayern 
Jahr für Jahr an. 

So nahmen an der Medenrunde 4.583 Mannschaf-
ten teil und damit 356 mehr als im Vorjahr. Die  
AFTER WORK-Runde, 2024 erstmals angeboten, 
erlebte den prognostizierten Aufschwung: 321 
Teams bedeuten ein Plus von 115 zum Vorjahr.  
Eine deutliche Zunahme verzeichnet seit Jahren 
die Mixed-Runde: im Jahr 2022 mit 129 teilneh-
menden Mannschaften aus der Taufe gehoben, 
spielten in diesem Jahr bereits 319 Teams mit.  
Die aktuelle Hallenrunde 2025/2026 bestätigte 
das weiterhin steigende Interesse an Mannschafts-
wettbewerben im Winter. Wir freuen uns über  
einen Zuwachs von 190 auf insgesamt 1.410 
Mannschaften. Mit der »BTV-Padel-Liga« wurde 
das Angebot um ein zusätzliches Format erweitert. 
Zwar kamen viele Meldungen für dieses einfach zu 
erlernende, temporeiche Spiel aus dem Großraum 
München, doch ich wage zu prophezeien, dass 
diese Sportart bayernweit wachsen wird. Die Info-
Seminare des BTV sind bestens besucht und auch 
in Nordbayern werden die Vereine von neuen  
Padel-Plätzen profitieren.

TURNIERE ERFAHREN GROSSEN ZUSPRUCH
Traditionell wurden auch im Jahr 2025 die nord-
bayerischen Meister aller Altersklassen in der Halle 
und im Freien gekürt. In den Hallen in Wendelstein 
und bei Noris Nürnberg wurden die Sieger der U8, 
U9 und U10 ausgespielt, während sich die Jugend 
von U11 bis U18 in Cadolzburg und Nürnberg mes-
sen konnte. Insgesamt schlugen 360 Mädchen und 
Jungen auf. Ebenfalls in Nürnberg ermittelten die 
Senioren ihre nordbayerischen Hallenmeister, die 
Aktiven spielten bei TC Weiß-Blau und dem TSC 
Heuchelhof in Würzburg. Im April ging es ins Freie: 
Die Senioren trugen ihre Meisterschaften beim 
»Club« aus, während die Aktiven beim TC Postkel-
ler Weiden aufschlugen. Auf den Plätzen des TB 
Erlangen, NHTC und CaM Nürnberg spielten 325 
Spieler von U8–U18 um Meistertitel. Nach Ab-
schluss der Medenrunde wurden bei Noris Nürn-
berg wieder die nordbayerischen Mannschafts-
meisterschaften der verschiedenen Jugendalters-
klassen ausgetragen. Regen Zuspruch erfuhren 
zudem die Kids-Turniere der U9 und U10 im ge-
samten nordbayerischen Raum: 514 Jungen und 
Mädchen wurden zur Freude der Kinder und Ver-
anstalter gemeldet. Ich darf mich sehr herzlich – 
auch im Namen meiner Vorstandskollegen – bei 
allen ausrichtenden Vereinen für die Organisation 
und Durchführung der Meisterschaften bedanken.

ZAHLREICHE VEREINSJUBILÄEN
Unsere Tennisclubs stellten im Jahr 2025 wieder 
Turniere jeder Größe und für alle Altersklassen auf 
die Beine, auch hierfür unseren Respekt und Dank! 
Zu den gesellschaftlichen Höhepunkten zählten die 
vielen Jubiläumsfeiern von Tennisvereinen, die zwi-
schen 25 und 125 Jahren »auf dem Buckel« haben. 
Häufig wurde der Wunsch nach persönlichem Be-
such eines BTV-Repräsentanten geäußert. Diesen 
Einladungen kamen ich, ein Kollege aus dem Vor-
stand oder BTV-Ehrenmitglied Johannes Deppisch, 
gerne nach. Unser großer Dank gilt den Vereinen 
für das außergewöhnliche Engagement der Ver-
antwortlichen, die gelungenen Feiern und die 
Herzlichkeit, die uns entgegengebracht wurde. 

Bei der sehr gut besuchten Regionalkonferenz Nordbayern wurden die an- 
wesenden Vereinsvertreter im März mit den neuesten Informationen zum  
Tennisjahr versorgt und der Regionalvorstand komplett und einstimmig gewählt. 

Walter Haun
Vorsitzender
BTV-Region
Nordbayern 
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REGION NORDBAYERN

Große Talente 
– die Sieger und 

Platzierten der 
Nordbayerischen 

Meisterschaften 
2025 der U8
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NextGen-Turnierserie startet
mit den Therme Erding Open

Die 5. Regionalkonferenz Südbayern fand am  
9. März 2025 wieder in der Sportschule Ober- 
haching statt. Lediglich 32 Vereine waren ver- 
treten. Nach den Berichten aus den Ressorts hielt 
Wolfgang Burkhardt, BTV-Referent für Ranglisten 
und LK-Einstufungen, einen Vortrag zum aktuellen 
LK-System und Moritz Coen aus dem BTV- 
Geschäftsbereich 3 (Vereinsberatung) stellte die 
Trendsportart Pickleball vor, die anschließend 
auch ausprobiert werden konnte. Bei den Neu-
wahlen wurde die bisherige Regionsvorstand-
schaft einstimmig wiedergewählt.

Auch 2025 gab es viele Vereinsjubiläen, an denen 
meine Vorstandskollegen Hans Rußwurm, Man-
fred Mayer, Josef Eisenberger, Jürgen Peschanel 
und ich gerne teilgenommen und Urkunde und 
Gutschein überreicht haben. Beim TC Neuburg 
a.d. Donau (125 Jahre) war BTV-Vizepräsidentin 
Sabine Mayer und beim TC Ismaning (50 Jahre) 
war BTV-Präsident Helmut Schmidbauer vor Ort.
Sportliche Höhepunkte des Tennisjahres 2025  
waren unter anderem der Deutsche Vereinsmeis-
tertitel der Herren 50 des TSV Burgfarrnbach und 
der sechste deutsche Meistertitel für Sebastian 
Schießl in der Altersklasse Herren 35.
Peter Seidl aus Büchlberg, BTV-Beauftragter für 
Rollstuhltennis, veranstaltet nicht nur Schnupper-
tage in Unfallkliniken und Vereinen, sondern ist 
auch als Aktiver erfolgreich. Er gewann mit fünf 
Turniersiegen überlegen das DTB-Race für Roll-
stuhltennis.

TURNIERLANDSCHAFT NOCH ATTRAKTIVER
Über die umfangreiche Turnierlandschaft in Süd-
bayern wird laufend ausführlich im BTV-Portal  
berichtet. Neben den großen Turnieren wie z.B. 
dem Troiber-Cup mit der Kategorie A-1P in Hof-
kirchen bieten auch die vielen kleineren Turniere 
für alle Altersklassen vielfältige Spielmöglichkeiten.
Der BTV hat eine neue, hochattraktive Turnierserie 
für U21-Spielerinnen und -Spieler gestartet. Den 
Auftakt machte die Therme Erding Open NextGen 
in Ismaning, ein N1+-Turnier für U21 mit über 

10.000 Euro Preisgeld sowie Sonderwertungs-
punkten für das DTB Champions Race.
Die Sommerrunde 2025 verlief weitgehend pro-
blemlos. Großen Zuspruch fanden die Formate  
After Work und Mixed. Die Winterrunde platzt 
langsam aus allen Nähten bzw. Hallen und ist für 
die zuständigen Personen im Geschäftsbereich 5 
eine echte Herausforderung.

WASSERBEDARF ALS HERAUSFORDERUNG
Für die regen Aktivitäten unserer Vereine möchte 
ich hier nur einige wenige Beispiele hervorheben: 
BC Adelzhausen und DJK Lechhausen haben  
Padelplätze gebaut und liegen damit voll im Trend. 
Der TC Eichenau hat ein neues Clubhaus erstellt 
und der TC Piding hat jetzt die wohl erste von  
einem Künstler gestaltete Ballwand. Zusätzlich  
zur bestehenden Dreifeldhalle verfügt der TC 
Blau-Weiß Fürstenzell auch über eine Tragluft- 
halle mit zwei Sandplätzen.
Mehr und mehr Bedeutung bekommt der nach-
haltige Freiplatzbau, insbesondere die Reduzie-
rung des Wasserbedarfs ist eine akute Heraus- 
forderung für viele Vereine.
Vereinsberater Marco Kummer führte 2025 neun 
Vereinstreffen durch mit dem Schwerpunktthema 
»Zukunft gestalten – Strategie, Ausrichtung und 
Angebote im Tennisverein«.

Auf ein überaus ereignisreiches Jahr mit zahlreichen Höhepunkten blickt 
die BTV-Region Südbayern zurück. Der nachhaltige Bau von Freiplätzen 
wird immer bedeutender.

Karl Dinzinger
Vorsitzender
BTV-Region
Südbayern 
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REGION SÜDBAYERN 

Tamina Kochta (l.)  
gewann das 40. Inntal-
Tennisturnier in Bran-
nenburg. Kai Lemstra (r.) 
war bei den Olching 
Open erfolgreich.
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BTV Betriebs-GmbH

BTV Marketing, 
Sport & Service GmbH

WIRTSCHAFTLICHE BETEILIGUNGEN DES BTV 

AUFGABENFELD

•	 Vermarktung und Verwertung der Rechte des 
	 Bayerischen Tennis-Verbandes (Wettspielbetrieb, 
	 Turniere, Kommunikationsplattformen und -kanäle) 
•	 Betrieb und Vermarktung der Profisportabteilung 
	 in der TennisBase Oberhaching

TEAM

Geschäftsführung	 Hans Hauska
Assistenz Geschäftsführung	 Manuela Utzmann
Marketing & Profisport	 Fritz Müller
Social Media	 Nico Wohlmann
Tennistrainer	 Lars Uebel, Lukas Wolff, 
			   Benjamin Benedikter
Athletiktrainer	 Erich Kilger

RECHTLICHE VERHÄLTNISSE

Firma	 Bayerischer Tennis-Verband 
			   Marketing, Sport & Service GmbH
Rechtsform	 GmbH
Gegründet	 13.01.1995
Sitz		 82041 Oberhaching, Im Loh 1
Gesellschafter	 Bayerischer Tennis-Verband e.V. (48%)
			   Dr. Werner Trauschel (48%)
			   Steffen Walther (4%)

FINANZKENNZAHLEN	 2024		   2023

Bilanzsumme	 TEUR	 542	 TEUR 	 650
Jahresergebnis	 TEUR 	 59	 TEUR 	 13

AUFGABENFELD

•	 Sicherstellung des Betriebs des BTV-Leistungszentrum 
	 (DTB-Bundesstützpunkt) Oberhaching auf Basis des 
	 bestehenden Pachtvertrages mit dem Eigentümer BTV e.V. 
	 – Rezeption, Besuchermanagement, Gebäude-
	 administration, Pflege, Sanierung, Wartung, usw.
•	 Vermarktung der zur Verfügung stehenden Sport-, Seminar- 
	 und Wohnflächen außerhalb des Bedarfs von BTV und DTB
•	 Abstimmung des Belegungsplans zwischen Bedarf Leis-
	 tungssport und Trainerausbildung und externer Belegung

TEAM

Geschäftsführung	 Christoph Poehlmann
Betriebsleitung	 Doreen Albert-Reschke
Haustechnik/Reinigung 	 Macas Nad 
			   Elmin Karajkovic 
			   Emira Dizdarevic 
Rezeption/Empfang	 Kerstin Sievers 
			   Rohey Jammeh
			   BTV-Stammpersonal 
			   und 12 Aushilfskräfte 

RECHTLICHE VERHÄLTNISSE

Firma	 Bayerischer Tennis-Verband 
			   Betriebs-GmbH
Rechtsform	 GmbH
Gegründet	 30.11.1994
Sitz		 82041 Oberhaching, Im Loh 1
Gesellschafter	 Bayerischer Tennis-Verband e.V. (48%)
			   Bayerischer Landes-Sportverband e.V. (24%)
			   Bayerischer Fußball-Verband e.V. (24%)
			   Steffen Walther (4%)

FINANZKENNZAHLEN	 2024		   2023

Bilanzsumme		  TEUR	 392,8	 TEUR	 361,2
Ergebnis nach Steuern	 TEUR	 9,3	 TEUR	 10,8
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PARTNERSCHAFTEN | PARTNER

Vielen Dank den BTV-Partnern 2025!

BRONZE-PARTNER

BUSINESS-PARTNER

SILBER-PARTNER

HAUPT-PARTNER

GOLD-PARTNER



btv.de


